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Aber ganz losgelöst in Formeln zu denken (wie man es dann in der Mathematik macht)

Das macht man eben nicht. Als Naturwissenschaftlerin verwende ich Mathe sowieso nur als
Werkzeug, ich kann jedes Problem, welches ich lösen will, auch verbalisieren. Meinen SuS sage
ich, Mathe ist die "Sprache für die Faulen", ich habe einfach keine Lust so viel zu schreiben wie
ich müsste um das gleiche in Worten auszudrücken, was meine Rechnung gerade meint. Ich
stelle in der Physik aber immer auch Prüfungsaufgaben in dem Stil "erklären Sie in Worten und
mit Bezug auf die Formel ..." um genau dieses Bewusstsein zu schaffen. Ein Mathematiker-Hirn
funktioniert sicher anders als meins aber es denkt auch in Sprache bzw. gibt Zahlen eine
Bedeutung.

Insofern kann ich deiner Argumentation für den Anwendungsbezug in der Mathe schon folgen.
Ich glaube aber, wir sind da irgendwie im Überdosierten angekommen und der Blick aufs
Wesentliche wird durch zu viel konstruierten Text verstellt. Man müsste wohl versuchen
irgendwo ein gesundes Mittel zu treffen.
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